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Marktkommentar: Voraussetzungen für
gutes Börsenjahr vorhanden, Spielregeln
haben sich verändert

Die Börsen sind freundlich in das neue Jahr gestartet. Was das für die
kommenden Wochen und Monate bedeutet, erläutert Timo Steinbusch, Leiter
Portfolio Management, der apoBank:

Die ersten Handelstage verlaufen konstruktiv und zeigen eine grundsätzlich
positive Marktstimmung. Das Allzeithoch im DAX ist vor allem sektoral
geprägt: Den deutschen Markt haben zum Jahresstart vor allem Rüstungstitel
getragen.



Für den deutschen Markt kommt hinzu, dass das angekündigte
Infrastrukturpaket mittelfristig einen positiven Impuls setzen dürfte - auch
wenn sich dessen Wirkung nicht sofort, sondern schrittweise entfaltet.

Die geopolitischen Entwicklungen rund um Venezuela und Grönland haben
die Märkte bislang kalt gelassen. Anleger zeigen sich derzeit weitgehend
unbeeindruckt und fokussieren sich stärker auf konjunkturelle und
geldpolitische Faktoren.

Der Blick nach Asien unterstreicht den konstruktiven Jahresstart: Steigende
Technologiewerte haben dort früh für Kursgewinne gesorgt und zeigen, dass
Wachstums- und Technologiethemen global weiter gefragt sind.

Gleichzeitig bleibt die hohe Marktkonzentration im Technologiesektor ein
Risikofaktor, der auch in einem grundsätzlich positiven Umfeld immer wieder
für erhöhte Schwankungen sorgen kann.

Auf globaler Ebene prägen vor allem die Erwartungen an sinkende Leitzinsen
sowie leicht verbesserte Wachstumsperspektiven das Marktumfeld. Beides
wirkt grundsätzlich unterstützend für risikobehaftete Anlagen.

Unser Fazit nach den ersten Handelstagen: Die Voraussetzungen für ein gutes
Börsenjahr sind vorhanden, die Spielregeln haben sich jedoch verändert.
Unsere Aufstellung in der Vermögensverwaltung trägt diesem Umfeld
Rechnung und erweist sich vor diesem Hintergrund als stimmig. Insbesondere
durch die bewusste Positionierung in den aktuell markttragenden Segmenten.

Über die apoBank

Die Deutsche Apotheker- und Ärztebank (apoBank) ist die größte
genossenschaftliche Primärbank und die Nummer eins unter den
Finanzdienstleistern im Gesundheitswesen. Kunden sind die Angehörigen der
Heilberufe, ihre Standesorganisationen und Berufsverbände, Einrichtungen
der Gesundheitsversorgung und Unternehmen im Gesundheitsmarkt. Die
apoBank arbeitet nach dem Prinzip "Von Heilberuflern für Heilberufler", d. h.
sie ist auf die Betreuung der Akteure des Gesundheitsmarktes spezialisiert
und wird zugleich von diesen als Eigentümern getragen. Damit verfügt die
apoBank über ein deutschlandweit einzigartiges Geschäftsmodell.
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Seit der Gründung vor 120 Jahren ist verantwortungsbewusstes Handeln in
den Unternehmenswerten der apoBank fest verankert. Sie setzt sich fürs
Miteinander ein, fördert Zukunftsprojekte, Kultur sowie soziales Engagement
und investiert in Nachhaltigkeit und ökologisches Bewusstsein:
www.apobank.de/mehr-ermoeglichen
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